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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV Brendlorenzen III : SV 73 Langendorf 
Mittwoch, 15.02.2023, 20:00 Uhr

Müller bleibt gegen den TSV Brendlorenzen III ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des SV 73 Langendorf im Spiel der
Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) beim TSV
Brendlorenzen III umschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:14 zeigt
beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an
diesem Tag insbesondere Enrico Müller, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel
erfolgreich siegreich gestaltete.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Milicic / Seyd bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Kleinheinz / Volpert. 2:3 endete das Doppel zwischen Jeitner / Neeb und Müller / Burdack aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Federlein / Car konnten Mültner / Wolf anschließend den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Thomas
Jeitner bei seinem 3:1 gegen Elias Burdack doch überlegen. Fünf Sätze lang hingegen beharkten
sich Lukas Mültner und Enrico Müller, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Wenig Chancen ließ dagegen Ulrich Neeb beim 3:0 seinem Gegner Lukas Federlein. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Lothar Senger
letztlich im Repertoire, um Steffen Kleinheinz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an der Reihe. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Klaus Wolf das
Spiel gegen Robert Volpert noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Ohne Satzgewinn für Zeljko Milicic
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Joachim Car. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Brendlorenzen III und des SV 73 Langendorf. Thomas Jeitner versäumte es
am Nachbartisch mit einem 1:3 gegen Enrico Müller, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Bei der
wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Elias Burdack hatte Lukas Mültner nur im ersten Satz
eine Chance. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Brendlorenzen III am 23.02.2023 gegen TV/DJK
Hammelburg II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.02.2023 gegen den TSV
Stangenroth versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Brendlorenzen III

Doppel: Milicic / Seyd 0:1, Jeitner / Neeb 0:1, Mültner / Wolf 0:1 
Einzel: T. Jeitner 1:1, L. Mültner 0:2, U. Neeb 1:0, L. Senger 0:1, K. Wolf 0:1, Z. Milicic 0:1 

 SV 73 Langendorf
Doppel: Müller / Burdack 1:0, Kleinheinz / Volpert 1:0, Federlein / Car 1:0 
Einzel: E. Müller 2:0, E. Burdack 1:1, S. Kleinheinz 1:0, L. Federlein 0:1, J. Car 1:0, R. Volpert 1:0


